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Beantwortung der Anfrage AF-0331/2012 

Sehr geehrte Frau Bahn-Schultz, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkungen: 
Die Demografiebeauftragte der Stadt Eisenach hat seit dem 01.04.diese Aufgabe inne. 
Dabei handelt es sich nicht um eine neu geschaffene Stelle. Vielmehr werden die bisherigen 
Aufgaben durch die Stelleninhaberin weiter wahrgenommen. Der Arbeitszeitumfang der 
Demografiebeauftragten beträgt 15% an der Gesamtarbeitszeit. 
 
1. Es werden zwei Arbeitsformen etabliert.  

Zum einen wird es eine verwaltungsinterne Arbeitsgruppe geben, die sich in erster Linie 
mit den Auswirkungen des demografischen Wandels auf die Verwaltung befassen wird. 
Zum anderen ist eine Form der Bürgerbeteiligung angedacht, die sich an den 
Erfahrungen des Programms „Aktiv im Alter” orientiert. Im Rahmen eines Bürgerforums 
unter dem Motto „Wie wollen wir morgen in Eisenach leben” sollen mehrere 
Arbeitsgruppen gebildet werden, die sich mit verschiedenen Fragestellungen befassen. 
Selbstverständlich ist die Mitarbeit von Stadtratsmitgliedern ausdrücklich gewünscht. 

2. Die ersten Veranstaltungen sind für das 4.Quartal 2012 geplant. 
3. Der Stadtrat wird über die Arbeitsergebnisse informiert. Ab 2013 kann es einen jährlichen 

Bericht der Demografiebeauftragten geben. 
4. Ein Demografiekonzept zu entwickeln setzt voraus, dass sich über Ziele und 

Ausrichtungen verständigt wird. Es müssen Schwerpunkte erarbeitet werden, davon 
werden konkrete Maßnahmen abgeleitet. Hierzu ist ein Stadtratsbeschluss notwendig. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 


